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Das romantische Liebesideal
Inga Lücke

Manchmal glaube ich, die Liebe 
ist nur Trugbild, Ideal,
Hoffnung, unstillbare Sehnsucht 
und viel süße Seelenqual.

Der Werther steckt wohl in uns allen: 
unersättlich, diese Gier
nach allertiefster Seelenregung 
und viel beschriebenem Papier.

Die Liebe machen wir zum Götzen 
um den die ganze Welt sich dreht,
hoffen sehnlichst auf Erfüllung 
damit das Leben weitergeht.

Heute bin ich viel gescheiter, 
glaube nicht mehr an den Schmarr ń,
habe aufgehört zu träumen, 
zu hoffen und zu harr ń.

So lebt es sich um vieles leichter, 
befreit von diesem schlimmen Joch,
nur mein Herz schreit noch im Sterben 
sehnsuchtsvoll: »Ich lieb ihn doch!«

Auszug aus dem Buch:
Siebenschreiber "MitMenschen - Mit Menschen"


